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Zustellung per PZU

Ihre Anfrage nach dem Umweltinformationsgesetz (UIG)
Kennziffer #57765 vom 14.02.2019

Ihr Widerspruch vom 03.04.2019

Aktenzeichen lvR I  141010/0

████████████

auf lhren Widerspruch vom 03 .04.2019 hin erlasse ich folgenden

Widersoruchsbescheid

1. Nach emeuter Prüfimg der Sach- und Rechtslage gebe ich lhem Wider-

spruch umfässend statt.

2. Der Widerspruchsbescheid ergeht gebühren-und auslagenffei.

Beriduf!

1.

Per E-Mail vom 14.022019 stellten Sie einen Antrag auf zugang zu Um-

weltinfomationen beim Bundesmini sterium fiir Umwelt, Naturschutz und

nukleare Sicherheit und beantragten darin, Folgendes zuzusenden: „Sämtli-

Zustell- und Lieferadresse:  Rober(€chuman-Platz 3, Zufahrt über Heinnch-von-Stephan-Straße,  53175 Bonn

Verkehrsanbindung   Haltestelle Robertsctiuman-Platz,  U-Bati n 66 und 68

TEl    49 22899 305-2790

FAX   49 22899 305-2539

█████████████

ww bmu de

Bom, 06.06.2019



S Bundesministerium

für Umwelt, Naturschutz

und nukleare Sicherheit

Seite 2

che Studien, Einschätzungen oder ähnliches, die sich mit den bereits erfolg-

ten oder zu erwartenden Auswirkungen des Klimawandels im Aufgabenbe-

reich lhres Ministeriums beschäftigen."

Mit E-Mail vom 13. März 2019 hat mnen das BMU gemäß § 4 UIG eine

vollständige Übersicht über alle Studien oder anders bezeichnete Ausarbei-

tungen Dritter übemittelt, die im Auftrag des BMU erstellt wurden und den

bereits eingetretenen oder die zu erwartenden Auswirkungen des Klimawan-

dels adressieren. Dabei wies das BMU darauf hin, dass es mren Antrag da-

hingehend verstehe, „dass Sie ausschließlich Zugang zu Studien oder anders

bezeichneten Ausarbeitungen Dritter erbitten, die im Auftrag des BMU er-

stellt wurden und den bereits eingetretenen oder die zu erwartenden Auswir-

kungen des Klimawandels adressieren." Der Bescheid enthielt außerdem

eine Auflistung aller wichtigen Dokumente des Berichtswesens der Deut-

schen Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS) in Zusammenarbeit

mit der inteministeriellen Arbeitsgruppe Anpassung (IMAA), die Einschät-

zungen auf die zu erwartenden Auswirkungen des Klimawandels beinhalten,

sowie ausffihrliche Erläuterungen zu Hintergrund und Bedeutung der Deut-

schen Anpassungsstrategie.

In lhrem Widerspruch, der arn 3. April 2019 im BMU eingegangen ist, wie-

sen Sie darauf hin, dass lhr Antrag nicht nur Studien oder anders bezeich-

nete Ausarbeitungen Dritter erfasse, sondem „alle solchen Dokumente, ein-

schließlich derjenigen Studien, Einschätzungen und ähnlichen Ausarbeitun-

gen, die durch das BMU selbst angefertigt wurden".
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11.

Ihr Widerspruch ist zulässig und begründet.

Gemäß § 4 UIG haben Sie auch einen Anspruch auf die von BMU erstellten

Dokumente zu bereits erfolgten oder zu erwartenden Auswirkungen des Kli-

mawandels. Diese von BMU erstellten Dokumenten sind allerdings aus-

schließlich Teil des Arbeitsprozesses der IMAA. Angesichts lhres fast zeit-

gleichen Antrags bei BMU vom 01.04.2019 zu Dokumenten der IMAA, der

inteme Einschätzungen des BMU enthält, war BMU davon ausgegangen,

dass im ersten - hier maßgeblichen - Antrag nu Studien, Einschätzungen

etc. Dritter gemeint waren. Diese BMU-Dokumente haben Sie mit der Be-

antwortung lhres Antrags gemäß § 4 Umweltinfomationsgesetz vom

26.04.2019 bereits erhalten. Auf eine nochmalige Übemittlung dieser Do-

kumente verzichte ich.

Darüber hinaus liegen bei uns im Haus keine weiteren von BMU erstellten

Dokumente im Sinne lhres Antrags vor. Aus lhrem Widerspruch wird deut-

lich, dass Sie davon ausgehen, dass es in unserem Hause inteme Studien

gibt. Diesbezüglich bitte ich zu berücksichtigen, dass es sich bei unserem

Haus nicht um eine Forschungseinrichtung oder wissenschaftliche Behörde

handelt. Anders als solche Einrichtungen wie etwa die Helmholtz Gemein-

schaft Deutscher Forschungszentren oder die Fraunhofer lnstitute erstellt

BMU als oberste Bundesbehörde selbst keine Studien, sondem dbt diese re-

gelmäßig über seine nachgeordneten Behörden wie das Umweltbundesamt

oder das Bundesamt fiir Naturschutz ausschließlich bei Dritten in Auftrag.

Eine Auflistung dieser in Auftrag gegebenen Forschungsvorhaben liegt

lhnen bereits vor.
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Aber auch über die Frage von Studien hinaus existieren im BMU außerhalb

des dargelegten Berichtswesens zur DAS keine sonstigen von BMU ange-

fertigten Dokumente im Sinne lhres Antrags.

Sollten Sie weitere Auskünfte zum Verfähren und zu sonstigen Fragen be-

nötigen oder sofem Sie zu den von BMU in Auftrag gegebenen Studien nä-

here lnfomationen wünschen, stehe ich geme zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gigen den Bescheid vom 13 . März 2019 in Gestalt dieses Widerspruchsbe-

scheides kann innehälb eines Monats naöh Zustellung dieses Widerspruchs-

bescheides Klage beim Verwalt`mgsgericht Köln, Appellhofplatz, 50667

Köln, erhoben werden.

Mit fi.eundlichen Grüßen

██████
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Hinweise zum Datenschutz:

Die von lhnen übemittelten personenbezogenen Daten (z.B. Name und An-

schrift) wurden bzw. werden zum Zwecke der Kontaktaufiiahme und Bear-

beitmg lhres Anliegens verarbeitet. Die Rechtsgrundlage daffr ist Artikel 6

Absatz 1 Buchst. e Datenschutz-Grundverordnung in Verbindung mit § 3

Bundesdatenschutzgesetz. mre Daten werden gemäß den fiir die Aufbewah-

rung von Schriftgut geltenden Fristen der Registraturrichtlinie, die die Ge-
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meinsame Geschäftsordnung der Bundesministerien (GGO) ergänzt, gespei-

chert. Weitere lnformationen hierzu und über lhre Betroffenemechte finden

Sie in der Datenschutzerklärung des BMU: www.bmu.de/datenschutz.
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